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Habanita, kannst du bitte - wie die anderen auch - in einem Beitrag antworten und nicht 5
Beiträge hintereinander eröffnen. Das stört wirklich beim Lesen.

Ich bin ein bisschen erstaunt, denn an meiner Uni war der Sprachaufenthalt verpflichtend und
selbst Leute, die unmittelbar vor der Uni ein Jahr als Au Pair im entsprechenden Ausland waren,
mussten einen Sprachaufenthalt WÄHREND des Studiums nachweisen. Wie gesagt, es war bei
uns auch möglich, nur einige Monate im Ausland zu bleiben. Aber so ganz ohne
Auslandsaufenthalt ging es gar nicht.

Und auch von anderen Unis kenne ich fast nur Leute, bei denen das Pflicht war.

Ich habe in letzter Zeit erst eine Person erlebt, die (Sek I-Studium) gar nicht im Ausland war und
über die Sprachkompetenz der betreffenden Person sage ich lieber mal nichts.

Ich konnte selbst leider nicht ein ganzes Jahr ins Ausland, (Tod der Eltern) obwohl ich zum
damaligen Zeitpunkt gerade dabei war, ein Auslandsjahr zu planen. Das ging dann zum
damaligen Zeitpunkt nicht, da es organisatorisch nicht möglich gewesen wäre, ein ganzes Jahr
wegzugehen und ich mein Studium schnellstens beenden musste. So konnte ich dann nur noch
in allen folgenden Semesterferien länger ins Ausland (Sprachkurse, Workcamps...) - war also
insgesamt schon mehrere Monate im Ausland (nicht im Urlaub, sondern in Sprachschulen,
Workcamps...), aber leider kein ganzes Jahr und nicht am Stück. Das ging für den Notfall, aber
ich wäre tausendmal lieber ein ganzes Jahr ins Ausland gegangen.  Und ich habe das auch
bis heute bereut, weil ich auch wahnsinnig viel Lust habe (wie wahrscheinlich alle Leute, die
Fremdsprachen sehr gerne mögen), längere Zeit im Ausland zu leben.

Was die Sprachkompetenz betrifft: Ich kann bis zur 10. Klasse wirklich gut unterrichten, habe
hier in Deutschland auch zusätzlich einiges für meine Sprachkompetenz getan, aber ich würde
mir sprachlich keine Oberstufe zutrauen und ich denke, wenn man wirklich gut in der Oberstufe
unterrichten will, dann sollte man mindestens ein Semester am Stück im Ausland gewesen sein.

Und falls das aus organisatorischen Gründen gar nicht gehen sollte (z.B. weiß ich das auch noch
von Alleinerziehenden mit Kind), dann sollte man doch mindestens in den Semesterferien
mehrmals längere Auslandsaufenthalte machen.
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